PRESSEINFORMATION
„Aktion Lebensbaum“ der Heilbronner Bürgerstiftung
Nächste Pflanzaktion am 16. Oktober

Die Tradition, für ein Neugeborenes ein Bäumchen zu pflanzen, ist alt, die „Aktion Lebensbaum“ der Heilbronner Bürgerstiftung, noch relativ jung.  Durch diese Aktion wird es möglich, auch dann ein Bäumchen zu pflanzen, wenn kein eigener Grund dafür zur Verfügung steht. Eine Aktion, die bisher erfreulichen Anklang gefunden hat – und mit einer Pflanzung am 16. Oktober in die nächste Runde geht. Die gemeinsame Pflanzaktion mit dem Grünflächenamt der Stadt Heilbronn findet erneut auf der Streuobstwiese zwischen dem historischen Altböllinger Hof und dem Industriegebiet Böllinger Höfe statt. Wer einen traditionellen Lebensbaum gemeinsam in netter Runde pflanzen möchte, sollte sich jetzt melden. Anfragen sowie Bestellungen der Bäume können an geschaeftsstelle@heilbronner-buergerstiftung.de gerichtet werden. 
Eltern, Großeltern und Paten können bei dieser Aktion der Heilbronner Bürgerstiftung für ihre Kinder, Enkel und Patenkinder unter sachkundiger Anleitung und Mithilfe des Grünflächenamtes einen Lebensbaum auf einer rund 21.000 Quadratmeter großen Streuobstwiese pflanzen. Mit der „Aktion Lebensbaum“ greift die Heilbronner Bürgerstiftung die Tradition auf, dass zur Geburt eines Kindes ein Baum gepflanzt wird. Aus einer Liste von zahlreichen Obstbaumsorten, die das Grünflächenamt sorgfältig ausgesucht hat, kann der Lebensbaum individuell ausgewählt werden. Somit entstehen gleichzeitig abwechslungsreiche Streuobstwiesen. Jedes von den Familien gepflanzte Bäumchen wird mit einer Plakette mit dem Namen und dem Geburtsdatum des Kindes sowie der Obstsorte gekennzeichnet. Die Stiftung freut sich über eine Spende, auch dann, wenn Sie kein Bäumchen pflanzen wollen, die Aktion an sich aber unterstützen möchten.
Informationen: www.heilbronner-buergerstiftung.de/lebensbaum.html
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